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F\ i" wohl klügste, wenn auch ziemlich deftige Berner-

| | kung während der mehrals zweisttindigbn, hoch-
I emotionalen Diskussion im, Grüryren-Ortsverband am
DonnerstalEabend machte Alois Reichenbach. Der Klein-
Auheimerist erst seit einigen Monaten im Grünen{rtsver-
band Hanau alrtiv, doch fün diese Erkenntnis hat es ge
reiclt "Ich ftfile es richtig scheiße, wie die Haqager Grü-
nm qiteinandel upgehen.'

lpnseits.v.on po$tischen Inhalteri ist es ein ger4dtzu er-
schüttqrndes Bild, das die zweitstärkste Ifuaftim sich wie
deranbahnenden Viererbä'ndnis abgibt, das sich an-
schickt, Hanau fünfrveitere Jahre zu rqgieren. Diese Grü-
oen werden auf Dauet nehr'mit sich als mit den Geschi-
cken dieser Stadt zu tun haben.Und dazu hagen weniger
die otrerikr,rndig gewotdenen politisclr-inhaltlichen Diffe.
renzen in Orts\rerbandund Fraktion bei, als.vielmehr die
bei den Hanplrer Grtinen offensichtlich vollkommen unter-
entwickdte Fähigkeit, mit anderslautenden Meinungen
auf einer sachlictren E-bene umgehen zu können. In einer
von Dv{isstrauen, gfgenseitigen Vorwürfen bis hin zur per-

tik gestaltet werden ünn.,tbefvielleicht ist das ja sogar
dab Knllül,vpn Oberbüugermeister Claus lGminslry und sei-
nen Sozialdemokrate$ Lieber weiterhiqr ein Bäodnis mit
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Crtinen, eiqer nach ihrer krachenden Wahl-

niederlage eigentlich fürs Regieren nicht mehr gebrauch-
ten, ebq gnädigenueise geduldeten FDP und weiterhin
harmlosen J,qrCRrn nir Hanau', ais eine'Koatition mit den
Christdbmql$ateÄ,,,.$ie nach langen Jahren dei $elbstzer-
fleiochitng in Folge üer HärtelÄbwahl allmiihlich wieder in
Tritt kommm.

Gtintlp€ DeHil$efie "{tiskünfte 
zu dieser Frage mahnen

di,e Litrkäa in der1la;-raugr Stadtverordngtgn-versammlung
vom Oberbärgermeister und Aufsichtsratsvorsitzenden 

-

Claus i(h$insky an.Undmit.dies€r Forderung haben sie
auch üollkommen lecht. Detrn immerhin geht'eq mögli-
cherweise auch um.die fehlerbehafretq iVgrwendung von.
Steuergelder.n, die letztlich zu Gtinthers Ranswurf geführt
traben-mrg. tiUet l{älget'im Zusanmeihang mit der Bau-
betreuung der neten Han+$er Feueiwache,-,ftin die Gün-
thefin seiner Co-FnrnKion als Geschäftsführer der Baupro

steckt hinterder kärzlich bekannt gewordenen
Kündigung des ehernaligen Geschäfts-

führers deq Hanauer Baugesellschaft , Carl-Edward
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Deprimierende

wirklichft
mierenden

obmi! einei grünen Parteiin dieser depri-
snu6 iiberhaupt verantlvortbar Stadtpoli-

tion lbllqnrfünglich g6reclrt geworden i+L


